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Verbandswesen.
Kantonal-bernischer Maler- und Gipser-

meisterverband. Der Vorstand berief auf Donners-
tag, den 2. Februar, die Experten für die Lehrlings-
Prüfungen im Maler- und Gipserberuf zu einer Kon-
ferenz nach Bern ein, um die Durchführung der
kommenden Frühjahrsprüfungen einläßlich zu be-
sprechen. Vom kantonalen Lehrlingsamt orientierte
Dr. Lehmann über die bis heute gemachten Erfah-

rungen und über den Zweck und das Ziel sowie
über die Durchführung der Prüfungen. Es wurde
beschlossen: 1. Es sei für die Experten ein einheit-
liches Frageschema auszufertigen ; 2. die Frage eines
einheitlichen Lehrplans mit dem Schweizerischen
Maler- und Gipsermeisterverband näher zu prüfen
und die aus dem Jahre 1928 bestehenden Verord-

nungen zu sichten und sie den Sektionen neu be-
kanntzugeben.

Ausstellungswesen.
Ausstellung von Gartenhaus-Modeilen in

Zürich. I m Kunstgewerbemuseum der Stadt Zürich
veranstalten die Direktion der Kunstgewerbeschule
mit Unterstüßung der Stadt und des Vereins für Fa-

miliengärten vom 15. bis 26. Februar eine Ausstel-

lung von Arbeiten aus einem Wettbewerb für Gar-
tenhäuschen: einfache Häuschen mit gedecktem Ge-
schirrabteil und gedeckter Laube ; Häuschen mit ge-
schüßtem Aufenthaltsraum und Geschirrabteil ; kom-
fortablere Häuschen mit weiteren Bequemlichkeiten.
Neun prämierte Häuschen sind in kleinen Modellen
und fünf davon in Naturgröße angefertigt. Mit dieser
Veranstaltung hoffen die beteiligten Kreise, bei zahl-
reichen Bestellungen und daheriger Ermöglichung
serienweiser Herstellung, Interessenten nicht nur bil-
lige Gartenhäuschen zu vermitteln, sondern auch den
Arbeitslosen der Holzverarbeitungsbranche Arbeitsge-
legenheit zu beschaffen. Zu diesem Zwecke wird
ferner der Verein für Familiengärten eine Anzahl
Häuschen ankaufen, um sie weniger bemittelten Päch-

tern mietweise abgeben zu können.

II. Baufach-Ausstellung in Zürich (11.—26. Fe-

bruar). Am 10. Februar wurde die Presse zur Be-

sichtigung der II. Baufach-Ausstellung an der Badener-
straße eingeladen. Der Initiant Herr Arch. E. Schulthess

gab bekannt, daß die diesjährige Ausstellung gegen-
über der leßtjährigen gewachsen ist. Waren 1932

nur 7s der großen Halle und der Plaß vor der Halle
beseßt, so umfaßt die diesjährige Ausstellung die

ganze große Halle und die Halle II, sowie den Vor-
plaß. Das Bestreben des Initianten, einer Bevölkerung
von zirka 600,000 Köpfen im Umkreis von zirka
20 km um Zürich die Neuerungen der Bautechnik
und -industrie zu vermitteln, kann nur begrüßt wer-
den. Zugleich wurde ein Wunsch vieler Aussteller-
firmen, diese Schau jährlich zu wiederholen, erfüllt.

Es wird hier wieder die Gesamtheit dessen, was
Erzeuger und Lieferanten auf dem Gebiete des Bau-
marktes zu zeigen wünschen, ausgestellt. Se.

Die 2. Baufachausstellung in Zürich in der
Ausstellungshalle an der Badenerstraße „Stadtgrenze",
die vom 11. bis 26. Februar dauert, wurde am leßten
Samstag eröffnet. — Wir möchten unsere geschäßten
Leser auf nachstehende Aussteller aufmerksam machen :

Baubedarf Zürich A.-G., Baumaterialien.
Bau- und Isolierplatten-Fabrik A.-G., Stäfa, Bau- und

Isolierplatten „Standard".

SA'GEREI- UND HOLZ > BEARBEITUNGSMASCHINEN

Kombinierte Abricht-, Kehl- und Dickenhobelmaschine 8b
Mod. H. D. — 360, 450,530 und 610 mm Hobelbreite

A. MÜLLER & CIE. â: - BRUGG

Bivag, Bau- und Isolierplatten-Vertriebs-A.-G., Zürich.
G. Bopp, Drahtindustrie Affoltern b. Zürich, Draht-

geflechte und Siebe.
Maschinenfabrik Bucher - Guyer, Niederweningen,

Bernard-Motoren, Pumpen für Bauzwecke und
Bandsägen.

Gips-Union A.-G., Zürich, Gips, Gipsdielen, Patent-
Zwischenplatten. Perfecta-Leichtbauplatten.

Robert Goldschmidt, Zürich 2, Baumaschinen.
Heraklith-Vertrieb Zürich, Heraklith-Platten.
J. Müller & Co., Zaunfabrik in Löhningen, Zäune in

jeder Ausführung.
Roth & Kippe, Zürich, Austrocknung von Bauten.
A. Specken, Zürich 7, Preßluftanlagen.
Sponagel & Co., Baumaterialien, Zürich, Quarzit-

Natursteinplatten, Hafta - Verseßmethode für
Wandplatten.

Torfstreufabrik A.-G., Oberriet, Torfmull als Isolier-
mittel.

Ventilator A.-G., Stäfa, Lufttechnische Anlagen und
Apparate.

Ernst Wirz, Kipperfabrik, Uetikon a. See (siehe Spe-
zial-Mitteilung in der nächsten Nummer).

Würgler, Mann & Co., Zürich-Albisrieden, Diesel-
motoren- und Benzin-Petrolmotoren „Deuß".

Joseph Wormser, Zürich, Baumaschinen.
Xylotin A.-G., Thusis, Xylotin-Wandplatten.
Ziegel A.-G., Zürich, Sparkamine und Bodenplättli,

Ludowici Pfannenziegel.

Totentafel.
* Johann Stauffer, Baumeister in Sigriswii

(Bern), starb am 8. Februar im 59. Altersjahr.
+ Alois Suter, Schreinermeister in Baar (Zug),

starb am 9. Februar im 59. Altersjahr.
* Rudolf Meyer-Hungerbühler, Malermeister

in Chur, starb am 12. Februar im 65. Altersjahr.

* Edwin Zolliker-Schüfj, Seilermeister in Zürich,
starb am 13. Februar.

Verschiedenes.
Eidgenössische Kunstkommission. Die Eidge-

nössische Kunstkommission besprach die Reorgani-
sation der großen Kunstausstellungen und seßte
grundsäßlich folgende Reihenfolge fest: I.Jahr Na-
tionale Kunstausstellung, 2. Jahr Turnusausstellung des
Schweizerischen Kunstvereins, 3. Jahr Gesellschaft der
Maler, Bildhauer und Architekten, 4. Jahr Turnusaus-
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Verksncâi^fszen.
KsntonsI-beknirclZer visier- un«I Vip5er-

msîtîsrvsrbsn<I. vsr Vorztsnci 5srist sut vonnsrz-
tsz, cisn Z. 5sisrusr, ciis 5xpsrtsn tür ciis 5s5riingz-
prütunzsn im 54slsr- unci (5ipzsr5srut 2iu sinsr Xon-
tsrsnT nsc5 ksrn sin, um ciis Vurc5tü5rung cisr
icommsncisn 5rü5js5rzprütungsn sinlslziic5 ^u Iss-

Zprsc5sn. Vom icsntonsisn 5s5riingzsmt orisntisrts
vr. 5skmsnn ü5sr ciis 5iz 5suts gsmsciitsn 5rts5-

runksn unci ü5sr cisn àscic unci cisz Äsi zov/is
ü5sr ciis Öurc5tü5rung cisr 5rütungsn. 5z wur6s
5szc5iozzsn: 1. 5z zsi tür ciis 5xpsrtsn sin sin5sit-
Iic5sz 5rsgszc5sms suz^utsrtigsn! 2. ciis 5rsgs sinsz
sintisitiiciisn 5s5rpisnz mit cism 5c5vt,si^srizc5sn
Xlsisr- unci (5ipzsrmsiztsrvsr5snci ns5sr 2lu prütsn
unci ciis suz cism istirs 1923 5szts5sncisn Vsror6-
nungsn ?u zic5tsn unci sis cisn Hsictionsn neu 5s-
icsnàugs5sn.

/^U5îiellung5^ezsn.
^uliîellung von <^skîenlisuî»^o«lsllsn in

^ükick. Im Xunztgswsrksmuzsum cisr 5ts6t /üric5
vsrsnztsitsn 6is virsiction 6sr Xunztgsv,sr5szc5uis
mit vntsrztützunz 6sr 5tscit unci clsz Vsrsinz tür 5s-
miiisngsrtsn vom 15. isiz 26. 5s5rusr sins ^uzztsi-
iun^ von ^,-Issitsn sus sinsm Wsttisswsris tür (5sr-
tsniisuzc5sn: sintsctis 5isuzc5sn mit gsciscictsm (5s-
zciiirrsktsii un<^ gsciscictsr 5su5s i 5Isuzc5sn mit gs-
zc5ütztsm ^utsnttisitzrsum unci Oszc5irrs5tsii? Icom-

torts5isrs 5Isuzc5sn mit wsitsrsn ösqusmiickicsitsn.
XIsun prsmisrts 5Isuzc5sn zin6 in Icisinsn Xlocisiisn
unci tünt 6svon in Xisturgröhs sngstsrtigt. I^lit ciiszsr

Vsrsnztsitung tiottsn 6is dstsiiigtsn Xrsizs, 5si ?s5I-
rsictisn ksztsiiungsn unci cisksrigsr 5rmögiictiung
zsrisnwsizsr 5isrstsilung, intsrszzsntsn nictit NUI- isii-

iigs (5srtsn5suzc5sn ^u vsi-mittsln, zoncisrn sucii cisn
^r5sitziozsn cisi- 5io>2tvsrsr5situngz5rsnc5s ^rksitzzs-
Iszsntisit ^u isszciisttsn. Iu ciiszsm Ivrscics v/ircl

tsrnsr cisi- Vsrsin tüi- 5smiiisngsrtsn eins /^nistil
5isuzc5sn snicsutsn, um sis wsnigsr Issmittsitsn 5scii-
tsrn mistwsiss skgsksn ?u Icönnsn. MWUtK-G

II. vsufsck ^uîltellung In lürick (11—26 5s
isi-usi^). /^m 10. 5s5»-us>- wui-cis ciis 5--S55S ^UI- ks-
z'icktiguny cisi- II. ösutscii-^usstsliung sn cisr Lscisnsi--

zti-s^s singslscisn. vsi- Initisnt 5is>->- ^rc5. 5.5c5u>t5sZ5

gsis lssicsnnt, cis^ ciis ciissjs^ngs /^usstsllung gsgsn-
ützsi- cisi- >shtjs5ngsn zsv/sciizsn izt. Wsi-sn 19Z2

nur 2/s cisr grohsn 5is!!s unci cisr 5>stz vor 6sr 5is»s

isszsht, 50 umtsht ciis ciiszjs5rigs ^uzztsiiung 6is

^sn?s gro^s 5isiis unci ciis 5isiis II, zov/is cisn Vor-
pish. Vsz ösztrsissn ciss initisntsn, sinsr ösvölicsrung
von ?ir><s 600,000 Xöptsn im (imicrsiz von -irics
20 ><m um Xüricii 6is I^susrungsn cisr Ksutsc5ni><

unci -incluztris 2^u vermitteln, Icsnn nur Issgrüizt wer-
cisn. ^u^!sic5 wurcis sin VVunzcii visier ^uzzteiisr-
tirmsn, ciiszs 5c5su js5riic5 ^u wiscisr5oisn, srtüiit.

5z wirci 5isr v/iscisr ciis (5szsmt5sit 6szzsn, wsz
5r?suHsr unci (istsrsntsn sut cism (5s5ists cisz ösu-
msrictsz ^u Zeigen wünzciisn, suzgsztsiit. ^s.

vis 2. vsukscksultkellung In lürick in cisr

^uzztsilungziisiis sn 6sr kscisnsrztrskzs „5tscitzrsn-s",
ciis vom 11. 5iz 26. 5s5rusr 6susrt, wur6s sm ishtsn
5smztsg sröiinst. — Wir möcktsn unsers gszc5st;tsn
5szsr susnsc5zts5sncis^uzztsiisr sutmsriczsm msctisn:
6suizscisrt I^üric5 ^.-(5., ösumstsrisiisn.
ksu- unci Izoiisrp>sttsn-5s5rii< ^.-(5., 5tsts, ösu- unci

izoiisrpisttsn „^tsncisrci".

s«sk«r>. u»«o »oi.i.oea«oei?u»i«zsiqa5e»«»«k»«

Kombinierte âbrickt-, Kebi- unci VIcicenkodelmssckine 8d
iVloci. tt. L>. — M>, 450,530 unä 610 mm ttobeldreite

a. » cie. A - skuss
kivsg, 5su- unci izoIisrpisttsn-Vsrtris5z-^.-(5., /üricii.
(5. öopp, 5>rs5tinciuztris ^ttoitsrn Is. ^üricii, l)rs5t-

zstisc5ts unci ^isiss.
iViszcliinsntsIsrilc öuc5sr - (su^rsr, Xiiscisrvrsningsn,

Lsrnsrci-I^iotorsn, 5umpsn iür ösu^vrscics unci
Lsncizsgsn.

(5ipz-(inion ^.-(5., ^üricti, (5ipz, (^ipzciisisn, 5stsnt-
/wizciisnpisttsn. 5srtscts-5sici->tissupisttsn.

Xoissrt (5oicizc5miclt, ^üricti 2, ösumszciiinsn.
5isrsiciit5-Vsrtrisis /üric5, 5isrsi<Iit5-5isttsn.
i. I^lüIIsr 6- Lo., ^suntsisriic in I-ötiningsn, ^suns in

jscisr ^uztüisrung.
Kot5 ö< Xipps, ^üricii, ^uztrocicnung von ksutsn.

5pscicsn, /üricti 7, 5rshiuttsnisgsn.
^ponsgsi ê< Lo., ösumstsrisiisn, /üric5, (Dusr^it-

Xisturztsinpisttsn, 5Istts - Vsrzstzmst5ocis tür
Wsncipisttsn.

lortztrsutskriic ^.-(5., Olssrrist, lortmuii siz Izoiisr-
mittsl.

Vsntiistor ^.-(5., Ästs, 5utttsc5nizc5s ^nisgsn unci
/^ppsrsts.

5rnzt Wir^, Xippsrtsisriic, (Istiicon s. 5es (zis5s 5ps-
?isi-I^1ittsiiung in cisr nsctiztsn Xiummsr).

Würgisr, Xlsnn 6< Lo., ^üric5-^Iisizriscisn, Oiszsi-
motorsn- unci ösnTin-5stroImotorEn „Deut;".

iozsp5 Wormzsr, /üricti, 5sumszc5insn.
X^iotin ^.-(5., I5uziz, X^iotin-Wsncipisttsn.
^isgsi ^.-(5., ^üricii, 5psri«smins unci öocisnplsttii,

5uciowici 5tsnnsnTisgsi.

lotenksiel.
» loksnn Ztsuttsr. Zsumeilter in 5!grÌ5vi!

(ösrn), ztsris sm 8. 5sisrusr im 59. ^itsrzjs5r.
» /Uoil Zuter. Zekrelnermeilts? in vss? (Xug),

ztsris sm 9. 5sisrusr im 59. ^itsrzjsiir.
» kutlols dieser ttungerbüklsr, i^slermeiîîer

in Lkur. ztsris sm 12. 5sisrusr im 65. /Vtsrzjstir.
» vin ^olliker-ZcliüI;, 5silsrmeil»er in?üri«k,

ztsris sm 13. 5slsrusr.

Vettckîeelenez.
Lirlgenöttileke Kuniîkommillion. vis 5icigs-

nözzizc5s Xunzticommizzion isszprsc5 ciis ksorgsni-
zstion cisr groizsn Xunztsuzztsiiungsn unci zstzts
gruncizst^iicl-i toizsncis Xsi5sntoigs tszt: 1.is5r XIs-
tionsis Xunztsuzztsiiung, 2. is5r lurnuzsuzztsiiung cisz
5c5wsi^erizc5sn Xunztvsrsinz, 3. is5r (5szsiizc5sit cisr
visier, öiici5susr unci ^rc5itsi<tsn, 4. is5r lurnuzsuz-
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